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Jochen  Martens  -  Gratulation  zum  65.  Geburtstag!

1978 - Das Jahr in dem das finstere weberknecht-
kundliche Mittelalter beendet und die Epoche der
„opilionologischen Aufklärung“ eingeleitet wurde.
Es  ist  das  Erscheinungsjahr  des  64,  Bandes  der
„Tierwelt  Deutschlands“  mit  dem  Titel  „Weber-
knechte,  Opiliones“.  464  Seiten  im  einprägsam
orangen  Cover,  Fixbestandteil  jeder  arachnologi-
schen Bibliothek, die das Arbeiten mit mitteleuro-
päischen Weberknechten zum Genuss machen.

Diesen arachnologischen Meilenstein zu setzen
bedurfte  1)  analytischen  Scharfsinns,  um  Fehler
im  traditionellen  System  erkennen  zu  können,
2)  jugendlicher  Unbekümmertheit,  um  die  Au-
torität eines (selbsternannten) „pfeifenrauchenden
arachnologischen Halbgottes“ zu hinterfragen, 3)
Mut, um das bisherige „System“ mit neuen Ideen
zu  untergraben  und  zum  Einsturz  zu  bringen,  4)
Kraft,  sich der  Tausenden Trümmer anzunehmen
und  5)  Geduld,  selbige  Stein  fiir  Stein  nach  mo-
dernen  Plänen  zu  einem  funktionellen  Gebäude
zusammenzustellen.

Mit der Bearbeitung mitteleuropäischer Weber-
knechte  oder  Kanker  „bei  Null  anzufangen“ wäre
wohl ein langer und mühsamer Weg gewesen - die
Aufräumarbeiten  nach  dem  „Wirken“  Carl  Fried-
rich  Roewers  können  wohl  aber  nur  mit  einem
aus der wissenschaftlichen Hölle herausfiihrenden
Klettersteig  verglichen  werden.  Der  Name  des
Mannes,  der  unterwegs  zwischen  den  Pyrenäen
und  den  Karpaten,  zwischen  Mainz  und  Wien,
zwischen  Siro  und  Gyas  -  das  Wissen  zur  Weber-
knechtfauna  Zusammentragen,  revidieren  und
verdichten  sollte:  Jochen  Martens,  Die  Unterstüt-
zung von und freundschaftliche Verbundenheit mit
Albert  Ausobsky,  Paolo  Marcello  Brignoli,  Jürgen
Gruber,  Vladimir  Silhavy,  Wojciech  Star^ga  und
Konrad Thaler soUen auch an dieser Stelle erwähnt
werden.

Von  Faszination  getragen,  geradezu  beflügelt
und die höchsten Gipfel erreichend erscheinen die
weiteren wissenschaftlichen Arbeiten Martens, die
auch  nur  zusammenfassend  zu  beschreiben  den
hier  gewählten  Rahmen  bei  Weitem  sprengen
würden.

Weit  davon entfernt,  sich damit  zu begnügen,
die  Früchte  des  eigenen  Schaffens  und  das  Ge-
deihen  familiärer  Sprosse  und  wissenschaftlicher

Univ.-Prof. Dr. Jochen Martens beim Arachnologentreffen
am Senckenbergmuseum in Frankfurt am Main im
September 2006 nach der Überreichung des Jubiläums-
bandes (Jäger et al. 2006)

Prof. Dr Jochen Martens during the arachnological meeting
at the Museum Senckenberg in Frankfurt am Main in
September 2006 after the presentation of the anniver-
sary-edition (JÄGER et al. 2006)

Saaten zu genießen, sprüht der Jubilar geradezu vor
Ideen, Energie und Humor. Wie er dieses geballte
Wissen  mit  Geduld  und  Herzlichkeit  weitergab
und weitergibt, wurde für viele Kollegen und Stu-
dierende zum unvergesslichen Erlebnis.

Mit  einem  zwinkernden  Auge  soll  dennoch  der
Schmerz  der  Weberknechtkundler  erwähnt  wer-
den,  der  durch  einen  „zu  befürchtenden  Total-
verlust“  dieses  herausragenden  Wissenschafters
an die  Ornithologie  ausgelöst  wurde.  Auf  diesem
Weg möchte ich Herrn Martens stellvertretend für
die  World-Wide-Weberknecht-Community  für  die
Teilrückkehr  zu  den  faszinierenden  Achtbeinern
danken.
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Der Weberknechtpapst und einige seiner Jünger" beim 1 6. Internationalen Arachnologen-Kongress in Gent/Belgien,
August 2004

The Pope of harvestman and some of his followers"/„EI Papa de los Opiliones y algunos de sus seguidores",at the 16'^
International Congress of Arachnology in Gent/Belgium, August 2004

Lieber  Jochen,  die  besten  Wünsche  zu
Deinem  Geburtstag,  mögen  Dich  Gesundheit
und  Freu(n)de  auf  Deinem  weiteren  familiären
und wissenschaftlichen Weg begleiten - und möge
demnächst  auch  endlich  ein  Palpigrade  Deinen
Weg kreuzen!

Christian  Komposch
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Konservierte  Spinnen  für  Bestimmungsübungen  gesucht

Suche  für  Bestimmungsübungen  große  Spinnen
in  Alkohol,  vor  allem  Araneiden,  Theridiiden  und
Amaurobiiden  aber  auch  andere  große  Vertreter
der  heimischen  Fauna.  Wer  solche  Tiere  hat  und
einem  sinnvollen  Zweck  zufiihren  möchte,  meldet
sich bitte bei:

Dr.  Claudia  Gack
Institut  für  Biologie  1  (Zoologie)
Hauptstraße 1
D- 79 104 Freiburg
Tel.:  +49.761.203-2584
Fax:  +49.761.203-2544
E-Mail:  claudia.gack@biologie.uni-freiburg.de
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